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„Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, einfach dazusitzen und vor sich hin zu 
schauen.“ 

Astrid Lindgren 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Gesamtschule Münster Mitte, 

bald beginnen die Sommerferien, eine Zeit, in der wir nach dem Schultrubel alle wieder ein 

wenig mehr Zeit für uns und füreinander haben, vielleicht sogar genau die Zeit, die Astrid 

Lindgren so treffend beschreibt. Bevor wir gemeinsam in diese freie Zeit starten, möchten wir 

mit Ihnen auf ein lebendiges und ereignisreiches Schuljahr zurückblicken. Ihr Engagement, 

Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen tragen maßgeblich zu unserer „SchulGeMMeinschaft“ 

bei. 

Ein wichtiger Schritt war die Besetzung der didaktischen Leitung: Seit Dezember 2025 

verstärkt Philipp Böging als neuer didaktischer Leiter unser Schulleitungsteam. Ein herzlicher 

Dank gilt an dieser Stelle Frau Waltsgott, die diese Aufgabe im Übergang sehr engagiert und 

umsichtig übernommen hat. Im Februar haben wir zudem unseren langjährigen und 

geschätzten Kollegen Walther Ciuraj in den Ruhestand verabschiedet. Jung geblieben wie eh 

und je, bleibt er uns als Schulbegleitung erhalten und ist für uns ein großer Schatz. 

Mit großem Stolz blicken wir auf die Erfolge unserer Schüler:innen, ganz besonders im 

Mädchenfußball. Als nordrhein-westfälischer Landessieger erreichte unsere U15-

Mädchenmannschaft im September 2025 beim Bundesfinale von „Jugend trainiert für 

Olympia“ in Berlin einen herausragenden 4. Platz unter 16 Mannschaften. Auch die Mädchen 

der Wettkampfklasse IV erkämpften sich im Fußball den Vize-Stadtmeistertitel, und beim 

Sportabzeichenwettbewerb belegte die GeMM einen hervorragenden 3. Platz. 

Ein besonderer Höhepunkt war die Einladung von Schulministerin Feller: Im Projekt „Your 

Vision“ stellten unsere Schüler:innen die Ergebnisse ihrer zweijährigen Forschungsreise zu 

einer modernen Schule persönlich vor. Herausragende Einzelerfolge gab es ebenfalls: Melissa 

Haxhosaj gewann den Bundespreis des Europäischen Wettbewerbs sowie einen Reisepreis, 



und Elisa Weiler aus der Q1 wurde beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ mit einem 

ersten Preis ausgezeichnet. 

Auch die sprachliche Bildung und die Begabungsförderung kamen nicht zu kurz. Die 

Verleihung der Cambridge-Zertifikate und des Latinums unterstreicht die sprachliche 

Kompetenz unserer Schüler:innen, und die Expert:innentagung im Schloss in Zusammenarbeit 

mit der Universität Münster im diff-Projekt war ein Beleg für die hohe Qualität unserer 

Begabungsförderung. 

In unserer Schulentwicklung machen wir uns weiter auf den Weg. Unser Lern- und 

Raumkonzept entsteht Schritt für Schritt, getragen vom Gedanken „Raum als dritter 

Pädagoge“. Erste Veränderungen in den Lerninseln sind bereits sichtbar und laden zu neuen 

Formen des Lernens ein. 

Auch die Nachhaltigkeit bleibt fest in unserem Schulprofil verankert. In unserem Fach 

GeMM4future arbeiten die Schüler:innen jahrgangsübergreifend an selbstgewählten Themen 

rund um die Ziele für nachhaltige Entwicklung. Beim DEEP-Projekt kam die Klasse 7d mit 

internationalen Gästen über Nachhaltigkeit, Bildung und internationale Perspektiven ins 

Gespräch und bei der Aktion „Sauberes Münster“ waren die Jahrgänge 5 und 6 mit großem 

Einsatz für ihre Stadt unterwegs. 

Internationale Begegnungen prägten das Schuljahr in besonderer Weise. Der Projektkurs 

Niederländisch war zu Gast in Amsterdam und durfte seine Austauschpartner:innen 

anschließend in Münster begrüßen. Ebenso besuchte unser Projektkurs im Rahmen von 

Erasmus+ die Partnerschule im kroatischen Metković. Im Jahrgang 8 kamen Austausche nach 

England, Frankreich und Spanien hinzu. Auf unserem Weg zur Botschafterschule des 

Europäischen Parlaments fand zudem eine Europawoche mit der Podiumsdiskussion „Die 

Zukunft Europas“ statt. 

Im Mittelpunkt des Engagements unserer Schülervertretung stand erneut die Demokratie. 

Gleich zu Schuljahresbeginn setzte der Demokratietag im September mit einem Sternmarsch 

ein starkes Zeichen für Beteiligung und Zusammenhalt, und im Gespräch mit Ruprecht Polenz 

beschäftigte sich der 9. Jahrgang mit Demokratie und Miteinander. Dass dazu auch gelebte 

Solidarität gehört, zeigten der Weltfrauentag, an dem hunderte selbstgebastelte rote Nelken 

unser Foyer schmückten, und der von der SV erfolgreich initiierte Winterbazar im November, 

der die Schule am Beratungstag in einen stimmungsvollen Markt verwandelte und dessen 

Einnahmen an das Kinderhospiz Münster gespendet wurden. 



Ein wichtiger Schwerpunkt war auch die Erinnerungskultur. Der 9. Jahrgang führte ein 

eindrückliches Gespräch mit dem 101-jährigen Zeitzeugen Günter Sehrbrock, und die 

Ausstellung „Milan Tari. Ein Einzelschicksal im Schatten des Nationalsozialismus“ hielt die 

Erinnerung an ein zerstörtes Familienschicksal wach. 

Kulturell war das Jahr ein echter Höhepunkt. Unser Kulturabend Kunst hoch 5 unter dem 

Motto „Love is in the Air“ verwandelte die Schule in einen Ort voller Musik, Kunst und 

bewegender Momente und war restlos ausverkauft. Mit dem Kriminaltheater „Sizilianische 

Gepflogenheiten“ entführte uns eine Theaterproduktion in das Sizilien des Jahres 1954. Und 

mit „Tempus fugit – Die Zeiträuber unter uns“ brachte der 10. Jahrgang ein Abschlussstück 

auf die Bühne, das den Zuschauenden vor Augen führte, wie achtlos wir unser wertvolles Gut, 

die Zeit, oft verlieren, etwa in den sozialen Medien oder in der Hektik des Alltags. Über die 

Schule hinaus wirkten unsere Streicher:innen, die mit einem beeindruckenden Solo von Frida 

Busch für Senior:innen musizierten. 

Dass zum Schulleben auch Momente des Innehaltens gehören, zeigte unser Yoga-Angebot 

für Schüler:innen und Lehrkräfte, das mitten im Schulalltag zu einer bewussten Pause einlud. 

Auch kulinarisch durften wir feiern: die GeMM den Kochwettbewerb der Gesamtschulen in 

diesem Jahr gewonnen! Herzlicher Dank gilt der Fachschaft Hauswirtschaft und vor allem 

Jennifer Fugmann, die mit großer Begeisterung mit den Jungköch:innen geprobt hat. 

Zum Schuljahresende beeindruckten uns vielseitige Projekttage, die in der „Grünen Sause“ 

mündeten. Dort konnten zahlreiche Produkte bestaunt und erworben werden, deren Erlös der 

Gestaltung unserer eigenen Schule und zugleich der Gestaltung einer Schule in Haiti zugutekommt. 

Und trotz einiger Hindernisse konnte zum Abschluss sogar unsere Poolparty stattfinden. 

Wir freuen uns sehr über 110 neue Schüler:innen im kommenden Jahrgang 5 und 80 

Schüler:innen in der neuen Einführungsphase der Oberstufe. Die Anmeldungen verliefen 

erneut sehr positiv. Verabschieden müssen wir uns von Jennifer Fugmann, Annika Mischke, 

Henry Küster und Renate Kraus-Joachim, denen wir für ihren engagierten Einsatz von Herzen 

danken. 

Unser herzlicher Dank gilt der großartigen und sehr engagierten Arbeit der Schulpflegschaft, 

die unser Schulleben mit vielen konstruktiven Ideen bereichert, ebenso wie dem 

Förderverein, der Projekte und Events wie den Tag der offenen Tür, den Kennenlerntag und 

die „Grüne Sause“ mitgestaltet, unser Raumkonzept unterstützt und für unseren Rosenhof 

Waldsofas gesponsert hat. Beide tragen wesentlich zu einem positiven Schulklima bei. 



Ein großes Dankeschön auch an die Mensateam-Doppelspitze mit Desiree Schräder und 

Florian Senge, an das Sekretariat mit Andrea Belting und Susanne Erdmann, an unsere 

Hausmeister Daniel Mehlich und Alexander Recke sowie unsere zuverlässigen,  

aufmerksamen und verantwortungsbewussten Reinigungskräfte, das gesamte engagierte 

Kollegium sowie das wunderbare Team der Schulbegleitung und Schulsozialarbeit. Sie alle 

machen unsere Schule zu einem ganz besonderen Ort des Lernens und Miteinanders. 

Im kommenden Schuljahr arbeiten wir weiter an unseren Schwerpunkten: am 

selbstorganisierten und digitalen Lernen, am Eintreten für Demokratie und gegen 

Diskriminierung, an unseren internationalen Partnerschaften sowie an unserem 

entstehenden Lern- und Raumkonzept und der Gesundheitsförderung. Schauen Sie gern 

regelmäßig auf unsere Homepage und die Seite „Aktuelles“, wo Sie einen umfassenden 

Einblick in unsere vielfältigen Aktivitäten erhalten. 

Nicht zuletzt möchten wir uns ausdrücklich bei unserem Lehrer:innenteam bedanken, das 

unsere Schule mit großem Einsatz Tag für Tag lebendig gestaltet und  das aufgeschlossen, 

flexibel und umsichtig alle Schritte unserer Schulentwicklung mitgeht . Herzlichen Dank an die 

gesamte „SchulGeMMeinschaft“ für ihren großartigen Einsatz in diesem Schuljahr! 

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Familien erholsame und sonnige Sommerferien und, ganz 

im Sinne von Astrid Lindgren, die Zeit, einfach einmal dazusitzen und vor sich hin zu schauen. 

Wir freuen uns auf ein gutes neues Schuljahr 2026/27 und die bereichernden Begegnungen 

mit unseren Schüler:innen. 

        

 

Herzliche Grüße im Namen des gesamten Kollegiums 

 

   Ulli Thöne     Werner Schlöpker                Julia Börger 

 Schulleiterin          stellv. Schulleiter   Oberstufenkoordinatorin 

 

Philipp Böging      Anne Pack                   Manuel van Megen          

Did. Leitung           Abteilungsleitung 5 – 7                   Abteilungsleitung 8–10             

                                                        kommissarisch         

 

 

   


